
Wiesbadener

Tagblatt .

No . 22 » . Samstag den 29 . September L8AA .

Neues Abonnement .
Mit dem 1 . October beginnt für das „ Wiesbadener Tagblatt " ein neues

Quartal , auf welches mit 30 fr . abonnirt werden kann . DaS „ Wiesbadener
Tagblatt erscheint täglich Morgens 8 Uhr , mit Ausnahme des SonntagsDer AnserationSpreiS ist für die Zeile in gewöhnlicher Schrift 2 fr . und
versprechen Anzeigen aller Art bei der starfen Auflage deö Blattes den
besten Erfolg . Bestellungen beliebe man in der unterzeichneten VerlaqS --
haiidlung , auswärts bei den zunächst gelegenen Postämtern zu machen /

__
L . Schcllenberg '

fchc Hof - Buchhandluna .

Auszug aus beit Beschlusseu des GemeinberatheS .

Sitzung vom 12 . September .
Gegenwärtig : Der Gemeinderath mit Ausnahme der Herren Nathan ,G . Thon und Hahn .

'

, ^ " buf der Vorstände des geimanischen National - MuseumsNürnberg gelangt zur Kenntniß der Versammlung und wird beschlossendresem vaterländischen Unternehmen jede entsprechend? Förden ^ anAeihen
BÄÄm Herzoglichen VcrwaltuiigSamtS vom 8 . l . 38 . , das
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des Gemeinde , aihs zu berachm .
^ ^ " W " ' flner besonderen Sitzung

£ ) bfie
°

8nrn
^

iKS - m1 \ *" obgehaltcne Versteigerung von städtischem
12m ™

55
/ ^ rb auf be " GesammterlöS von 8 fl . 28 fr . genehmig ?

" '
m

Rapport des Bauaufsehers Martin vom 11 l M
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Äffende Commission zu ermächtigen , zur guindlichen V»Brunnens die weiterhin erforderlichen Arbeiten ansink ^ ,
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die entstehenden Kosten , soweit sie , üchl acnebmiatJU , a ^ n unb
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Gefunden :

Kipe sßeitfcfie . ( in Kopfneß , ein fl ^ ar «̂ )flntfd ) ul ) e . . .

Wiesbaden , den 28 . September 1855 . Herzog ! . Polrzei - ^ ommiiiari ^ .

' ’
Bekanntmachung .

„ .
-

ficni « Samstag den 29 . September Vormittag - V Mr soll der die - «

jälAge Obst - Emag vo » dem herrschaftlichen Baumsiuck hmm dem H - rzog .

1621 ) Auf Bericht des Bauanfseherö Martin vom
,
2 . l . M . , die Be¬

leuchtung der Umgebung des KochbrunncnS und der Trinkhalle betr . , wird

beschlossen , daS Herzog ! . Verwa . tungöamt darauf aufmerksam lumachen ,

daß zur Verhütung von UnglückSsällen erne Erleuchtung der Halle geboten

erscheine und dasselbe zu ersuchen , bei der Kurbau - . Aetien - Gesellichaft dahin

zu wirken , daß die von derselben etwa intendirtc Beleuchtung zur Aus «

1622 ) Auf die Anzeige dcS BauaufseherS Martin vom 2 . l . M . , den

Zustand deS Leichenwagens für die Ue Begräbnißklasie betr . , wird beschlossen ,

die zur Reperatur desselben angeforderten 24 fl . zu verwilligcn .

16241 DaS mit Jnscript Hcrzvgl . VerwaltungsamtS vom o . l . M . zum

Reicht anher mitqetheilte Gesuch deS BallctmeistcrS Eduard Prse von

Frankfurt a . M . , dermalen dahier , um Ertheilung der,Conccssion , während

deS Winters Tanzunterricht dahier geben zu dürfen , soll Herzog ! . Verwalt

tungSamtc unter dem Anträge auf Genehmigung Widder vorgelegt werden

1625 ) Desgleichen das Gesuch deS Tanzlehrers Moseler Strauß von

Runkel , dermalen dahier , um Gestattung des tWxtaw A “ f*n

in hiesiger Stadt auf die Dauer cinrö weiteren Jahreö zum Zwecke der

1626 )

'

DaS

"

Gesuch

"
deS

^
GenSdarmen Anton Bach von Limburg um

Aufnahme als Bürger in die Stadtgemeinde Wiesbaden , behufs seiner

Verehelichurig mit Elisabcthc Hahn von hier , wird abgelehnt .

1629 ) DaS wiederholte Gesuch dcö SchuhmachcrmcisterS Balthasar

Scherber von Elkerhausen , dermalen dahier , um Reception in die hiesig
Stadtgemeinde zum Zwecke seiner Verehelichung mit Sophie Giegerich

1630 ) DaS

^

Gestich
^

dcS Schreiners Christian Ebenau von Runkel ,

dermalen dahier , um Gestattung deS ferneren temporären ÄufenchaltS m

hipfiner Stadl wird auf d e Dauer eines weiteren Jahres geueymigr .

I « 3 ) Das Gesuch des Eduard Müller auS Frauenstem dermalen

in der Maschinelifabrik der TaunuScisenbahn zu Eastehum Gestatungd -

serncren temporären Aufenthalts zu Wiesbaden für seine Ehefrau , Mar¬

garethe , geb . Badior auö Neudorf , wird auf die Dauer eines werteren

der Nicolaus Peter Engel
' S Wittwe , Catharine ,

geb Engel vmr Esch , Amts JdsteO . , um Gestattung deS temporären

" WsÄlt ? « r

’ sÄ ' '
M Wilheln . MSller . « * 1. » « « -

fanuien Amis Weilburg , um Gestaltung vcS ferneren temporären Ausent »

baltrs dabier , wird auf die Dauer eines weiteren Jahres genehmigt

1634 ) Das Gesuch deS Echuhmach ergchülfen Georg 4 £ r von Kelkheim ,

dermalen dahier , um Gestattung dcS ferneren temporäreu Aufenthalts in

^
Wk « § ven ^

'
den

^
26 ? September 1855 . Der Bürgermeister .



lichen Schloßgarten zu Biebrich auf Ort und Stelle meistbietend ver¬

steigert werden .
Die Versteigerung beginnt mit den Bäumen zunächst der Ochsenbach .
Wiesbaden , den 29 . September 1855 .

245 Herzogliches Hof - Eommissariat .

Bekanntmachung .

Für die hiesigen MilitLrgebäude soll die Anfertigung von

1468 Betttücher ,
729 Handtücher ,
293 Strohsäcke ,
148 Strohpülve ,
145 einpersöniger und

7 zweipersöniger Matratzen ,
107 einpersöniger und

6 zweipersöniger Haarpülven ,
31 Kopskiffenüberzügen , sowie

baö Aufzupfen von circa 2200 Pfund Roßhaaren
Mittwoch den 3 . October Vormittags 11 Uhr in dem Zimmer
No . 4 der Infanterie - Cafernc an den Wenigstfordcrnden öffentlich ver¬
steigert werden .

Die Bedingungen können in dem genannten Zimmer täglich eingesehen
werden .
345 Herzogliche Caserneverwaltung .

Widerruf .
Die aus den 1 . Oktober d . I . ausgeschriebene Versteigerung des Pariser

HofcS dahier findet nicht statt . ,
Wiesbaden , den 28 . September 1855 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

4023 Coulin .

Bekanntmachung .
Mittwoch den 3 . October d . I . , Vormittags 9 Uhr anfanzend , kommen

m dem Hause der Frau Ruß , Schwalbacherstraße No . 24 , Tische , Stühle ,
Kommode , Bettstellen , Spiegel , Vorhänge , Rouleaur , Bettwerk , Küchcn -

Kasten ic . zur Versteigerung .
Wiesbaden , den 27 . September 1855 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

4392
____

Coulin .

Bekanntmachung .
Die dem Leihhause bis einschließlich 15 . September 1855 verfallenen

Pfänder werden

Montag den 15 . Oktober , Morgens 9 Uhr anfangend ,
und nöthigenfalls die folgenden Tage , auf dem Rathhause zu Wiesbaden
meistbietend versteigert , und werden zuerst Kleidungsstücke , Leinen , Betten rc

geschossen
" Unl > mit ben Metallen , alS : Gold , Silber , Kupfer , Zinn rc

'

.
Die Zinsenzahlungen und Erneuerungen müssen bis Mittwoch den

10 . Oktober d . I . bewirkt sein , indem vom 11 . Oktober bis nach
vollendeter Versteigerung hierfür das Leihhaus geschlossen bleibt .

Wiesbaden , den 28 . September 1855 . Die Leihhaus - Commission .
Louis Nicol .

vdt . Louis Beperle .



Notizen .

Heute Samstag den 29 . September Nachmittags 3 Uhr !

Vergebung der bei Herstellung einer weiteren Strecke WegS von Echter -

stein nach Wiesbaden vorkommenden Arbeiten und Lieferungen , aus

dem Rathhause zu Schierstein . ( S . Tagblatt No . 228 . )

W Allgemeine

öffentliche Versteigerung .

Qu dieser Versteigerung werden täglich in dem

großen Saale des Kölnischen Hofes angenommen :

alle Arten von neuen und alten Mobilien , Betten ,

Weißzeug und Kunstgegenftände , Bücher , sowie

Juwelen , Gold - und Silbersachen , auch andere

Maaren jeder Art .

< 7 . l ^ eyemlediet ' Ootnp *

Fässer - Versteigerung .

Donnerstag den 4 . Oktober d . I . Vormittags 10 Uhr läßt Eommisstonär

P . M . Lang in der Ncugasse vor dem Hause des Kaufmanns Sey -

derth eine Partie wciugrüne Fässer von vcrichiedcncn Größen meistbietend

gegen gleich baare Zahlung versteigern .

Mit dem 1 . Oktober beginnt ein neueö Abonnement auf die

Mittelrheinische Zeitung .

Indem wir zu Bestellungen auf da » 4tc Quartal ein refp . Publikum

einladen , zeigen wir an , daß die Mittelrhnnifche Zeitung als daS einzige

politische Journal des Herzogtums , ihre Nachrichten früher ,

als jede andere Zeitung bringt , mithin alle andern poli¬

tischen Blätter entbehrlich macht .

Bom 1 . October an bringen wir eine rnteressaute humoristische Novelle

„ aus den akademischen Papieren eines bemoosten Hauptes
"

.

Bei der steigendeu Zahl der Abonnenten ist die „ Miltelrheinische Zeitung "

allen Geschäftsleuten zu

Anzeigen aller Art

bestens zu empfehlen . — Bestellungen werden angenommen in der Lang ,

gafle No . 21 . DaS vierteljährliche Abonnement beträgt 1 st . 45 kr . Inserate
die viermal gespaltene Zeile 3 kr . 4204

Wiesbaden , im September 1855 . Die Expedition .

Schmelzbutter , beste Dualität
,

3779 bei «J . JPh . Reinemer , Marktstraße .



Die Mitglieder des Vereins znr Beschaffung billiger Lebens¬
mittel werden hierdurch zu der auf morgen Sonntag den 30 . September
Nachmittag » S ' /i Uhr in dem Schullocale auf dein Markte abzuhal¬
lenden Generalversammlung eingeladen . — Die Tagesordnung um¬

faßt : Ablage des Rechenschaftsberichts ; Wahl einer Commission zur Prü¬
fung der JahreSrechnung ; Bestätigung des Rechners ; Neuwahl der Be -

zirkSerheber ; ErgänzungSwahl deS Vorstandes und Besprechung verschiedener
Angelegenheiten .
4474 Der Vorstand .

Kursaal ju Wiesbaden .

461

Heule Abend 8 Uhr :

Reunion dansante .

Wiesbaden .

Morgen Sonntag den 30 . September Nachmittags 4 Uhr wird

Herr Meier

eine große Luftschifffahrt
in seinem großen , schönen Luftballon

von 4500 Cubicfnß Inhalt
auf der großen Wiese vor dem Kurfaale

veranstalten .

Da die ungünstige Witterung vergangenen Sonntag verhinderte , soweit
wie gewöhnlich zu fahren , so erbietet sich Herr JMTcler eine zweite Luft¬
fahrt zu veranstalten , womit ein jeder der verehrten Zuschauer zufrieden
sein wird . 4475

Morgen Sonntag den 30 . September

Kitzinger Bier per Glas 5 kr .

Spansau
4476 bei Heinrich Engel ,

Cafe Kaiser Adolph & der Ruine

Sonnenberg .

Die jede » Herbst festgesetzte große Tanzmusik wird nächsten Sonntag
den 30 . September abgehalten , auSgeführt von der Musik deS Schühen -
CorpS deS Herzog ! , zweiten Regiments . Tanzbilettc kosten 18 kr . Hierzu
ladet höflichst ein Zoppi . 4425



Sonntag den 30 . September findet in Dotzheim das Erndtefest mit

wohlbcsttzter Tanzmusik
statt , wozu ergebenst einladet Conrad Lehr ,

4457 im Gasthaus zum Löwen .

Aechtes Klettenwurzelöl und Ochsenmark - Pommade zum

Kräftigen des Haarwuchses , sowie bittere Mandelkleie , um die Haut

weiß und zart zu machen , sind wieder in frischer Sendung angekommen
und empfiehlt bestens
4477 W . Sternitzki .

Schreibunterricht .

A ml . October beginnen in der Schreibschule deö Unterzeichnern , sowohl

für Erwachsene , alö schulpflichtige Knaben auch die gewöhnlichen untere

richtSstunden . Lusttragende werden wegen der nöthig werdenden Einthei -

lung , um baldige Anmeldung gebeten .8
F . J . Herlina , Schreibme . ster ,

4478 kl . Schwalbachcrstraße No . l .

| In der hiesigen Gasfabrik ist eine Partie |
| altes Blech zu verkaufen . 4479 J

Für die Strohflechterinen .

Zur Fertigung von Strohgeflechten können die Strohflechterinen gebleich¬

tes Stroh in der Filanda in Empfang nehmen . Diejenigen , welche die

Strohflechterei erlernen wollen , können solche » in der Filanda unentgeldlich
erlernen und finden darin Beschäftigung und Verdienst während des ganzen

Winters .
4480

Dr . Partisans englische Vichtwatte

ist ein vorzügliches .Heilmittel gegen alle gichtischen Leide » , seien

sie am Arm , Hals , Rucken , Fuß oder an den Händen , sowie

gegen Zahnschmerzen . , . . ,               , ,
Dieselbe kann bezogen werden von dem Hauptdepot für Deutsch¬

land , Frankreich und dir Schweiz bei Herrn G . Ringk in

Schaffhausen .
Ganze Paquete ä 1 fl

Halbe „ ä 30 fr .

In Wiesbaden ist dieselbe vorräthig bei

99 A . Flocker .

Italienischer Tafft

zu 2 fl . per Staab bei

4039 Ed . Oehler in Frankfurt a . M . , Zeil Ro . 38 .



Tann ■ Unterricht .

Ich erlaube mir hiermit die ergebenste Anzeige zu machen , daß ich auf

vielseitiges Verlangen gesonnen bin , auch diesen Winter wöchentlich ewige

Tage Tanz - Unterricht zu ertheilen . Diejenigen , welche mir

Ihr geehrtes Vertrauen schenken wollen , bitte ich Ihre Adresse Taunus «

st raße No . 22 bei Herrn Ditter gefälligst abzugeben .

Eil . Prees
4374 Tanz - und Balletmeister .

61 cfrornes jeder Art ist täglich zu haben bei

2037 11 . Wen » » Conditor , nahe dem Theater .

Unterzeichneter übernimmt die Räumung von LogiS im Ganzen zu mög «

lichst billigem Lohn ; er empfiehlt sich in dieser Hinsicht dem hiesigen ver «

ehrlichen Publikum bestens .

Wiesbaden , den 28 . September 1855 .

4481 Heinrich Kopp , Neugaffe No . 4 .

Steinkohlen
sind fortwährend aus dem Schiff bei Unterzeichnetem zu beziehen .

Biebrich , den 17 . September 1855 .

4278 *! • Ä . Lembach .

Seiden - Sam in t
in schwarz , weiß und allen Farben zu herabgesetzten Preisen bei

4039 Ed . Hehler in Frankfurt a . M . , Zeil No . 38 .

Ausverkauf
sämmtlicher Modcwaaren » um gänzlich damit aufzuräumen , werden

bedeutend unter dem Fabrikpreise abgegeben kleine Burgstraße No . 4 .
4329 1j . Enders .

Ein Paar Lachtauben ist zu verkaufen Kirchgasse No . 26 im Vor¬

derhaus . 4482

Verwalter Schwegler in der hiesigen Gasfabrik hat eine ächt dänische

4 Monat alte , männliche Dogge zu verkaufen . 4483

Ein schwarzer Wachtelbund hat sich verlaufen . Wer denselben zu¬
rückbringt , erhält eine Belohnung in der Erped . d . Bl . 4484

Eine Waschbüttc , 5 bi « 6 Last haltend , wild zu kaufen gesucht .
Von wein , sagt die l§ rpcdition d . Bl . 4485

Ein Keller , circa 10 Stück haltend , ist in der Nheinstraße zu veruiie -
then . Zu erfragen verlängerte Markistraße No . 26 . 4486

Verloren .
Ein Taschentuch , mit dem Namen Mina gestickt , w,ude verloren . Der

Wiedcrbringer erhält eine gute Belohnung in der Louisenstraße 1 . 4487



Stellen * Gesuche .

Ein Mädchen , daS schön Weißzeug nähen kann , kann eine dauernde
Stelle finden . Wo , sagt die Erpedition d . Bl . 4437

Eine Köchin sucht eine Stelle . Näheres in der Erped . d . Bl . 4488

Ein junges gebildetes Frauenzimmer , das im Weißzeugnähen , Kleider -

machen , Bügeln und Fristren gut geübt ist , sucht eine angemessene Stelle

und kann sofort eintreten . Näheres zu erfragen in der Erped . d . Bl . 4489

Eine Person von gesetztem Alter , welche schon mehrere Jahre bei Herr¬
schaften conditionirte , sucht bei einer ältlichen Dame oder bei einer kleinen

Familie Unterkunft . Näheres zu erfragen in der Erped . d . Bl . 4490

Eine Köchin wird gesucht . Näheres Louisenstraße 25 . 4491

Familien - Wohnungen , sowie einzelne Zimmer in schönster Lage am Frie -

drichöplatz No . 1 sind auf längere Zeit zu billigen Preisen zu ver -

miethen , auch kann die Kost beigegeben werden . DaS Nähere im Hof
von Holland . 4317

Schwalbacher Chaussee Landhaus No . 11 sind möblirte Zimmer ,

einzeln oder zusammen als vollständige Wohnung , auf Verlangen mit

Küche und anderem Zubehör , zu vermiethen . 3786

Evangelische Kirche .

17 . Sonntag nach Trinitatis . Aerutefest .

Predigt Vormittags 9 Uhrr Herr Kirchenrath Dr . Schultz .

Predigt Nachmittags 2 Uhr : Herr Kaplan Köhler .

Betstunde in der neuen Schule Vormittags s/t9 Uhr : Herr Pfarrer Steubrng .

Die Casualhandlungen verrichtet in nächster Woche Herr Pfarrer Eibach .

Katholische Kirche .

Sonntag den 30 . September .

Vormittag : Ite h . Messe ..... 6 Utyr .

2te h . Messe ............ 7 ,

Hochamt und Predigt .......... 9 »

Letzte h . Messe ............ H *

Nachmittag : Andacht mit Segen ........... 2 „

Werktags : Täglich h . Messen um 6 , 7 und 9 Uhr ; Donnerstag um 7 Uhr

Engelamt ; Samstag Abend um 6 Uhr Salve und Beichte .

Deutschkatholischcr Gottesdienst
Sonntag den 30 . September , NacdmittagS 2 Uhr , im Hause deS Herrn
Falker in der Spiegelgaffe , geleitet durch Herrn Prediger Hieronymi
auS Darmstadt .

( Hlerbet tiae Beilage . )



Wiesbadener

Tagbratt .

Samstag ( Beilage zu No . 229 )

Concordia ,

Lötnische Lebens - Verstchernngs - GeseUschaft .

Grund - Capital der Gesellschaft 10,000,000 Thaler .

Die Concordia gewährt Lebensversicherungen zu den liberalsten

Bedingungen und gegen sehr mäßige Prämien ; eine SOiShrige Person zahlt

zur Versicherung von 1000 Thalcrn eine jährliche Prämie von 20 Thlr .

12 ' / , Sgr . Auch unvollkommen gesunde Personen finden gegen

eine billige Erhöhung der Prämie Persicherung .

Die Gesellschaft übernimmt ferner gegen feste Prämien : Leibrenten ,

Ausstattungen , Altcrversorgungcn , Lcrsichcr uugeu von

Passagieren und Eisenbahnbcamten ic .

Die Sparkasse der Concordia nimmt Einlagen jeder Größe —

jedoch nicht unter 25 Thlr . — an und vergütet dafür einen ZinseSzinS

von 3 ' / , pCt .

Die Kinder - Nersorgnngskassen der Concordia beruhen aus
dem Grundsätze der Gegenseitigkeit . Die Ausschüttung dcr Kassen erfolgt
nach Ablauf deS 21 . Lebensjahres .

Ausführliche Prospekte , Tarife , Bedingungen dcr Versicherungen und

jede gewünschte Auskunft bei dem

General » Agenten für das Herzogtum Nassau
A . Flach ,

sowie in Wiesbaden bei vem Agenten .
** •

Mnhlgafie 3io . Z .

In Königstein bei Herrn Proc . » » ukr ; in Rüdesheim bei

Herrn Proc .» KheB ; in Soden bei Herrn Kaufmann Ehel ; in

St . Goarshausen bei Herrn Advocat Muller ; in Braubach
bei Herrn Proc . TVcmnlcIi ; in Idstein bei Herrn Proc . Nclicnk ;
in Schwalbach bei Herrn Advocat SchiiidlliiK . 4470

Ruhrkohlen
ganz vorzüglicher Qualität sind vom 2 . October an wieder vom Schiff zu

beziehen bet Auy . Horst ' 4471

Röderstraße No . 10 sind gute Frühäpfel zu verkaufen . 447 »



Dr . A . Whrte '
s Augenwaffer

hat sich seit einer Reihe von Jahren bei Augenschwäche , bei chronischen
Entzündungen und krankhafter Affizirung der Augen , bei Schmerz ,

Thranen und Brennen in denselben als vorzüglich bewährt . Gesunde
Augen werden durch Anwendung desselben gestärkt und biö inS hohe
Alter conservirt . Gerichtlich beglaubigte Zeugnisse von Chemikern , Aerzten
und Geheilten werden jedem Fläschchen beigcgeben . DaS Fläschchen , inclu¬

sive Emballage und Gebrauchsanweisung , kostet 15 Sgr . ( 54 fr . rhein . )

Briefe und Gelder sind franco zu richlen an I . Zu sch , Apotheker in

Großbreitenbach ( Thüringen ) . 2896

Königs - Wäsch - und Badepulver in Schachteln ä 12 fr . Dieses billige ,

höchst angenehme Waschmittel , frei von scharfen Bestandtheilen , conservirt
die Haut und macht dieselbe srifch und weiß .

Zu haben bei P . Koch , Metzgergasse . 173

Aecht ostindische seidene Foulard -

Tücher
mit unbedeutenden Druckfehlern zu herabgesetzten Preisen bei

4039 Ed . Oehler in Franffurt a . M . , Zeil No . 38 .

Geschäftsantrag !
Die Gcbr . Scherer '

sche Tapetenfabrik aus Heidelberg sind

{
esonnen ihr Fabrifat an eine » soliden Kaufmann für hiesigen Platz und

lmgegend in Commission zu übertragen . Hieraus Reflectirende belieben sich
direkt an unS zu wenden . 4427

Tanz ■ Unterricht »

welcher den 1 . October seinen Anfang nimmt . Diejenigen Personen , welche

daran Theil nehmen wollen , werden höflichst ersucht , sich bis zum 30 . d . M .
bei mir angemeldet zu haben .

Ij . Mose ter St rau ns , Tanzlehrer ,
4397

__
im Pariser Hof ._______________

Herr Max Lorch aus Mainz ist seit dem

16 . d . M . nicht mehr in meinem Geschäfte .

4429// . Hosenstein .

Eine Partie 1 - , 1 ' /, - und 2ohmige weingrüne Fässer sind zu verkaufe »

durch Küfer Stroh , Kirchgasse Ro . 27 . 4459

Meinen rühmlichst bekannten Brustteig ( Päte Pectoral ) ä Schachtel
18 und 36 fr . , sowie Rcttigbonbons , Ackermann

'
sche Cara -

mellen und Pastillen von RippoldSau bringe ich in empfehlende
Erinnerung . H . Wens . Conditor . 1984

Vom 23 . September biS 2 . October lasse ich Steinkohlen in Biebrich

auöladen . JL . Marburg . 4383



Auswanderer
nach allen Häsen von Amerika und Australien finden fortwährend
gute und billige Beförderung durch die conccssionirte General - Agentur von

1921 • / . Jff . Hembach in Biebrich .

Aecht Persisches Insektenpulver ä Flacon 18 fr . Dieses Pulver ist ein

sicheres Mittel zur Vertilgung der Flöhe , Wanzen , Schwaben , Motten u . sw .

Zu haben bei A . Flocker , Webergaffe . 99

Wiesbadener Fruchtmarkt .

Donnerstag den 27 . September .

Waizrn ( 160 6 ) Som ( 150ff ) . Gerste ( isoff ) . Hafrr ( lvoff )

15 fl . — ft . 16 ß . SO ft . 8 fl . 40 fr . 5 ff . — fr .

Zur Unterhaltung .

Die Spanierin .
Au » den Mittheilungen eine » polnischen Ärttgtr » .

( Schluß au » Nro . 227 .)

Wenn Jsidora 's Geliebter qualvolle Stunden verlebte , so verbrachte sie
selbst deren nicht weniger traurige und stürmische . Sollte , durste sie an Osinski ' s

plötzliche Krankheit glauben , und war diese begründet , lag ihr da nicht die

Pflicht ob , an seinem Lager zu weilen , ihn zu pflegen ? Waö konnte die
Ursache seyn , daß er ihr auf einmal entzogen wurde ; war es das unerwar¬
tete Glück oder quälten ihn Gewissensbisse einer Liebe wegen , der es viel¬
leicht an Wahrheit fehlte ? Solche und ähnliche Gedanken durchkreuzten sich
in des armen Mädchens Kopf und brachten in fast wenig Stunden eine
unglaubliche Veränderung in ihr hervor . Das blühende Roth der Jugend
war von ihren Wangen wie wcggewischt und die sonst so schwellenden Ko -
rallenlippen gefaltet und trocken wie im Fieber ; die dick ausgetriebenen und
roth besäumten Augenlider deuteten auf reichlich vergossene Thränen . Dann
und wann schob sie den Vorhang des Fensters ein wenig auf die Seite ,
um in den Garten und dorthin zu sehen , wo sie zum erstenmal empfunden
hatte , daß sie geliebt sey ; sie hätte sich ja damit begnüg «, ihn , dessen Bild sie
im Innersten ihres Herzens trug , nur von weitem , wenn auch nur auf
einen Augenblick zu sehen ; doch der Mann ihrer Wahl blieb fern , sowie
auch er die theuren Züge der Angebeteten nicht mehr erblicken durfte . Bri¬
der Loos war ein beklagenswertheö , doch daö Opfor von Osinski ' s Seite
jedenfalls das größere , denn er stieß eine lachende Zukunft von sich um
dem Vaterlande nicht untreu zu werden . Die Folgen des Kampfes , dem
er prrrsgegeben war , gingen auch an ihm nicht spurlos vorüber , denn die
letzten zwei Tage hatten ihn elender gemacht , als eö zehn Jahre der Müh¬
seligkeiten des Kriegerlebens vermochten ; seine Gesichtsfarbe war gelb , krank -
haft und er selbst sich kaum mehr ähnlich .

Die zweite Nacht hatte bereits ihre Fittige über zwei Wesen ausge -
breitkt , be , welchen theilS das Herz , theikS Verstand und Gewissen so schwere
Prüfungen durchzumachen hatten . Ungeachtet Mitternacht bereits vorüber
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